
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Regelmäßige 
Regalprüfung  

Setzen Sie auf Sicherheit im Lager  
 



  REGALPRÜFUNG 

 
Sicherheit durch 
regelmäßige Regalprüfung 
Kommissionieren, einstapeln, ver-
packen und einlagern – die viel- 
fältigen, täglichen Arbeitsprozesse im 
Lager bedürfen einer hohen Sicher-
heit. Durch regelmäßige Regalprüfun-
gen wird die Sicherheit von Men-
schen, Maschinen und Lagerware 
gewährleistet. 
 
Die Betriebssicherheitsverordnung 
sieht Lagereinrichtungen/Regale als 
Arbeitsmittel an. Nach §10 der 
Betr.SichV. müssen diese regelmäßig 
kontrolliert werden. Dabei müssen 
eventuelle Beschädigungen aufge-
nommen, vermessen und doku-
mentiert werden. Grundlage der Kon-
trollen ist die neue europäische Norm 
DIN EN 15635 („Leitlinien zum siche-
ren Arbeiten“). Sie legt den Ablauf der 
Kontrollen von Lagereinrichtungen/ 
Regalen fest. 
 

Hintergrund: 

Materialaufwand und 
Tragfähigkeit 
In der heutigen Zeit werden bei 
modernen Regalsystemen konti-
nuierlich Materialaufwand und Trag-
fähigkeit optimiert. Dies führt dazu, 
dass bei weniger Materialaufwand die 
Tragfähigkeit von Regalsystemen 
weiter erhöht wird. Als effektivstes 
Mittel dieser Materialeinsparungen gilt 
die Reduzierung der Blechdicke der 
Regale, die durch die optimale Profi-
lierung dünnwandiger Bleche erreicht 
wird. Im Gegenzug können bereits 
geringfügige Beschädigungen zu ei-
ner Verringerung der Tragfähigkeit 
der Regale führen. 
 
Die Regalprüfung muss spätestens 
alle zwölf Monate durchgeführt wer- 
den. Die genauen zeitlichen Ab-
stände der Prüfungen werden durch 
die Gefährdungsanalyse der Betriebs-
sicherheitsverordnung individuell fest-
gelegt. 
 
Beispiel: 
Eine Regalanlage in einem Betrieb, 
der in drei Schichten rund um die Uhr 
arbeitet, wird dreimal häufiger geprüft 
als in einem Lager mit Ein-Schicht-
Betrieb. 
 
 

Die DIN EN 15635 Norm 
unterscheidet hierbei zwischen 
Sichtkontrollen und Experten-
inspektionen. 
 
Sichtkontrollen 
Der Sicherheitsbeauftragte muss 
sicherstellen, dass Inspektionen in 
regelmäßigen Abständen, üblicher-
weise wöchentlich, durchgeführt 
werden bzw. in anderen Abständen, 
die nach einer Risikoanalyse fest- 
gesetzt werden. Ein formaler schrift-
licher Bericht muss erstellt und auf- 
bewahrt werden. 
 
Experteninspektionen durch 
eine fachkundige Person 
„In Abständen von nicht mehr als 12 
Monaten ist eine Inspektion von 
einer fachkundigen Person 
durchzuführen. Ein schriftlicher Be-
richt ist an den Sicherheits-
beauftragen mit Beobachtungen und 
Vorschlägen zu etwaigen erfor-
derlichen Handlungen zu richten.“ 
(Auszug DIN EN 15635) 
 
 
 
 
 
 
 
 

Als fachkundig gilt z. B. eine 
ausgebildeter Regalprüfer, der 
sich mit den entsprechenden Ge-
setzen und Verordnungen, berufs-
genossenschaftlichen Regeln so-
wie entsprechenden Normen und 
Normenentwürfe auskennt. Zu-
sätzlich werden spezielle Kennt-
nisse über Lagereinrichtungen und 
Regale vorausgesetzt. 
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Regalprüfungen  
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Ihre Sicherheit ! 
 
 
Systematische Prüfung 
Alle Lagereinrichtungen/Regale sind 
systematisch und regelmäßig zu 
überprüfen. Die Norm sieht als Min-
destanforderung dazu folgende Re-
gelungen vor: 
 
·  sofortige Meldung eines Scha-

dens bei Beobachtung an den 
Sicherheitsbeauftragen. 

 
·  regelmäßige Inspektionen 
 
·  mindestens alle 12 Monate eine 

Inspektion durch eine fachkun-
dige Person 

 
·  Anfertigung eines schriftlichen 

Berichts mit Aufbewahrungs-
pflicht 

 
·  Ursachenermittlung bei wieder-

holtem Auftreten von Schäden 
 
·  Einführung eines Schadenkon- 

trollverfahrens 
 
 
Handeln Sie sicher! 
Als Betreiber obliegt Ihnen die 
Verantwortung für die Sicherheit 
einer Regalanlage. Um Schäden 
rechtzeitig zu erkennen und damit 
folgenschwere Unfälle sowie 
Reparaturkosten zu vermeiden, 
bieten wir Ihnen Regalprüfungen an. 
Unsere ausgebildeten Regalprüfer 
haben durch ein mehrtägiges 
Seminar den Nachweis erbracht,  
 
 

 
 

über die erforderlichen Fach-
kenntnisse zu verfügen, um die Ar-
beitssicherheit eines Regals verläss-
lich beurteilen zu können. Damit 
erfüllen sie nachweislich die Vor-
aussetzungen, um als befähigte Per-
son im Sinne von §10 (2) der Be-
triebssicherheitsverordnung Regal- 
anlagen prüfen zu können. 
 
Die Kontrolle erfolgt systematisch 
anhand eines standardisierten In-
spektionsprotokolls, in der Regel 
während des laufenden Betriebs. Die 
Ergebnisse der Sichtkontrolle wer- 
den detailliert analysiert und proto-
kolliert. Am Ende der Inspektion 
erhalten Sie eine Inspektionsplakette 
und ein schriftliches Prüfungs-
protokoll. Diese belegen die In-
spektion und weisen gleichzeitig auf 
den nächsten Inspektionstermin hin. 
 
Ihre Sicherheit! 
Viele Unfälle können durch das 
rechtzeitige Erkennen von Schäden 
am Regal vermieden werden. Die 
Analyse der Schäden im Rahmen 
der Regalprüfung legt Ursachen 
offen, so dass sie anschließend 
präventive Maßnahmen einleiten 
können.  
Entsprechende Empfehlungen zur 
Prävention erhalten Sie mit dem 
Prüfungsprotokoll. 
 
Fordern Sie unsere Regalprüfer zu 
den regelmäßigen Kontrollen Ihrer 
bestehenden Regalanlage an. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
 
 
Grundsätzlich sind alle 
Regalsysteme prüfungspflichtig  
(sowohl kraftbetriebene als auch 
statische Regale): 
 
·  Fachbodenregale 
·  Palettenregale 
·  Kragarmregale 
·  Einfahrregale 
·  Durchfahrregale 
·  Durchlaufregale 
·  Mehrgeschosseinrichtungen 
 
 
 
 

Hintergrund: 

 
Europäische 
Inspektionspflicht 
In vielen Jahren wurden auf euro-
päischer Ebene die fehlenden 
Erläuterungen für die Schadensbe-
urteilung erarbeitet. So entstand in 
Zusammenarbeit von Prüfinstituten, 
Universitäten und mit dem Sachver-
stand der Regalhersteller aus ganz 
Europa die Norm DIN EN 15635. 
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Ihr individuelles Protokoll dokumentiert die Inspek tion 
 
Das Schadensprotokoll enthält die Informationen zu den Beschädigungen an den Regalen und die daraus nach DIN EN 
15635 resultierenden Maßnahmen mit der entsprechenden Gefahreneinstufung (grün, orange oder rot). Außerdem 
werden hierin mögliche Ursachen für die Beschädigungen beschrieben und Empfehlungen zur Vermeidung erneuter 
Beschädigungen ausgesprochen. 
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